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Fasten kommt tief an 
 
   Mit Recht betont man, dass das Fasten nicht unbedingt ein Verzicht auf Essen sein soll. 
Es soll tiefer als nur im Magen ankommen, was manche dazu bewegt, sich Dinge für die 
40 Tage vorzunehmen, durch die sie das innere Leben fördern: Achtsamer zu leben, 
Geräte auszuschalten, vernachlässigte Kontakte neu zu pflegen, das Gebet zu verlängern, 
zu vertiefen. Trotzdem ist der Verzicht auf bestimmte Speisen und die Einschränkung der 
Nahrungsmenge die ursprüngliche Art des Fastens, die uns dann auch den Sinn aller 
äußeren und inneren Übungen in der Zeit der Buße nahebringt. 
   Die Nahrung ist nötig zum Leben. Wir wissen aber auch, dass eine falsche Art und 
Menge der Ernährung auch Nebeneffekte hat. Verschiedene Giftstoffe bilden sich im 
Körper, lagern dort und führen dazu, dass man zunimmt oder allgemein weniger fit ist. 
Das Lebensnötige kann also zugleich das Leben lähmen. Ähnlich ist es mit unseren 
täglichen Aufgaben, Kontakten und unserem Lebensstil. Alles, was mir guttut und was für 
mich und meine Nächsten nötig ist, kann mich auch innerlich fangen, belasten oder 
lähmen. Es können bei dem täglichen, lebensnotwendigem Schaffen „Giftstoffe“ 
entstehen: Sorgen und Ängste, aber auch einfach Routine oder Halbherzigkeit und vor 
allem das Vergessen, wie wertvoll wir auch ohne besondere Leistung sind, wie geliebt wir 
sind und damit auch bei allem schlichten Tun und Lassen zutiefst glücklich sein dürfen.  
   Der Weg zur Entgiftung des Körpers von den Nebenwirkungen der Ernährung geht 
durch den Hunger. Er ist nicht weniger lebenswichtig als satt zu sein! Der Schmerz des 
Hungers ist aber nicht so groß wie der Schmerz, der entsteht, wenn wir bewusst mehrere 
Tage die Nahrung einschränken. Dann bewegen sich nämlich die im Körper gelagerten 
Giftstoffe in den Blutkreislauf. Das schmerzt und schwächt, weil der Körper wirklich 
vorübergehend vergiftet ist, bis das Gift ausgeschieden wird. Danach geht es dem ganzen 
Menschen allerdings besser als vor dem Hunger. Der Körper kommt sozusagen zu sich 
selbst, zur natürlichen Kraft. 
   Der Verzicht auf innere Dinge, wie Kontakte, Bilder, Informationen erzeugt Stille und 
Leerraum in uns, die an sich schmerzhaft sein können, weil wir nicht gewohnt sind, ohne 
Geräuschkulisse und ohne ständigen Zufluss verschiedenartiger Impulse zu leben. Der 
wahre Schmerz fängt aber erst an, wenn in der Stille die „Giftstoffe“ hochkommen: 
Sorgen, Ängste, innere Leere, das Gefühl der Sinnlosigkeit oder Verlorenheit unter all den 
Dingen des Alltags und einfach die Sehnsucht nach einem guten Gefühl, nämlich nach 
dem Gefühl, geliebt zu sein. Diesen inneren Hunger auszuhalten und darin nach 
Antworten zu suchen, kann wirklich schmerzhaft und kräftezehrend sein. Der Weg zum 
tiefen Frieden mit Gott, mit sich selbst und mit dem eigenem Leben führt jedoch durch 
diese „Vergiftung“, weil nur in ihr der Mensch entdecken kann, wie tief Gottes Liebe für 
mich persönlich gilt, wie viel stärker und tiefer sie ist als all die Probleme und Sorgen. Zu 
sich zu finden, bedeutet aus dieser Perspektive: Zu der Liebe zu finden, aus der ich 
komme, die mich völlig bejaht und mir einzigartigen Wert verleiht.  
 

Ihr Pater Kamil Pawlak, Pastor 
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Samstag, 10. März 
 

St. Michael  16:30 Uhr Beichtgelegenheit 
   17:00 Uhr VAM 
   �� Georg, Lothar Stefan u. Detlev Georg Grund - 
   � Hubert Damm -  
 

St. Mariä Heimsuchung 18:00 Uhr Beichtgelegenheit 
   18:30 Uhr VAM 
  
4. Fastensonntag (Laetare), 11. März 
(L1: 2 Chr 36,14-16.19-23 L2: Eph 2,4-10 Ev: joh 3,14-21) 

St. Mariä Heimsuchung 08:00 Uhr Frühmesse 
 

St. Petrus Canisius 09:30 Uhr Hochamt 
   �� d. Fam. Schulte u. Pfaff – 

�� Mark Lichte u. Friedhelm Steinberg -  
 

St. Mariä Heimsuchung 10:00 Uhr Hochamt 
JM ��Ehel. Gertrud u. Anton Wienecke - 
� Friedhelm Hengesbach -  

 

St. Michael  11:00 Uhr Hochamt 
   für unsere Pfarrei -  
 
Montag, 12. März 
 

St. Michael  08:30 Uhr Hl. Messe mit Laudes in der Krypta 
 
Dienstag, 13. März 
 

St. Michael  08:30 Uhr Hl. Messe in der Krypta 
 

St. Mariä Heimsuchung 17:00 Uhr Anbetung u. Beichtgelegenheit 
   17:30 Uhr Kreuzweg 
   18:00 Uhr Hl. Messe 
 
Mittwoch, 14. März 
 

St. Michael  06:00 Uhr Frühschichtsmesse in der Krypta 
   Gestaltet von der KFD 
   19:30 Uhr Taizé-Gottesdienst in der Christuskirche 
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St. Mariä Heimsuchung 06:00 Uhr Frühschicht im PNH 
   15:00 Uhr Hl. Messe 

-anschl. Freizeitkreis- 
 

St. Petrus Canisius 17:00Uhr Kreuzweg 
   17:30 UhrHl. Messe 
 
Donnerstag, 15. März 
 

St. Mariä Heimsuchung 08:30Uhr Hl. Messe 
   �� Ehel. Lucia u. Albert Schulte – 
 

St. Michael  08:30 Uhr Hl. Messe 
   14:30 Uhr Hl. Messe  -Haus Versetal- 
   16:30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta 
   17:00 Uhr Eucharistische Anbetung in der Krypta 
   18:00 Uhr Vesper  
 
Freitag, 16. März 
 

St. Mariä Heimsuchung 08:30 Uhr Hl. Messe 
 

St. Michael  08:10 Uhr Schulmesse der Grundschule St. Michael 
   17:00 Uhr Kreuzwegandacht 
   18:00 Uhr Hl. Messe – anschl. bis 19:30 Uhr  

Stille Anbetung mit Beichtgelegenheit 
 
Samstag, 17. März 
 

St. Michael  16:00 Uhr Beichtgelegenheit 
   17:00 Uhr VAM 
   JM� Clara u. Hildegard Klaes - JM � Gregor  
   Waltermann - � Georg Hanel u. für alle armen Seelen– 
 

St. Mariä Heimsuchung 18:00 Uhr Beichtgelegenheit 
   18:30 Uhr VAM 
   �� Maria u. Franz Josef Pfeffer -  
 
5. Fastensonntag, 18. März 
(L1: Jer 31,31-34 L2: Hebr 5,7-9 Ev: joh 12,20-33) 

St. Mariä Heimsuchung 08:00 Uhr Frühmesse 
   � Edeltraud Krawczyk -  
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St. Petrus Canisius 09:30 Uhr Hochamt 
   für unsere Pfarrei - � Maria Teresa Hadynski - 
   � Lucja Osisek - � Magdalene Markucik - 
   �� d. Fam. Tenzer -  
 

St. Mariä Heimsuchung 10:00 Uhr Hochamt 
� Friedhelm Hengesbach -  

 

St. Michael  11:00 Uhr Hochamt 
   6WA � Karl Knoche -6WA � Johanna Müller - 
   � Udo Pflanzer - �� Marta u. Alfred Klosek u. ��d.  
   Fam. Kulla - Maria Porwol u. ��d. Fam. Preikschat -  
 
Montag, 19. März, Hochfest Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
 

St. Michael  08:30 Uhr Hl. Messe mit Laudes in der Krypta 
 
Dienstag, 20. März 
 

St. Michael  08:30 Uhr Hl. Messe in der Krypta 
14:30 Uhr Hl. Messe  -NHZ Ütterlingsen- 

 

St. Mariä Heimsuchung 17:00 Uhr Anbetung u. Beichtgelegenheit 
   17:30 Uhr Kreuzweg 
   18:00 Uhr Wortgottesfeier 
 
Mittwoch, 21. März 
 

St. Michael  06:00 Uhr Frühschicht in der Krypta 
   Gestaltet von der DPSG 
 

St. Mariä Heimsuchung 06:00 Uhr Frühschicht im PNH 
   15:00 UhrHl. Messe 
 

St. Petrus Canisius 17:00Uhr Kreuzweg 
   17:30 UhrHl. Messe 
 
Donnerstag, 22. März 
 

St. Mariä Heimsuchung 08:30Uhr Hl. Messe 
   09:00 Uhr Kindergartenandacht 
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St. Michael  08:30 Uhr Hl. Messe 
   16:30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta 
   17:00 Uhr Eucharistische Anbetung in der Krypta 
   18:00 Uhr Vesper  
 
Freitag, 23. März 
 

St. Mariä Heimsuchung 08:00 Uhr Schulandacht 
19:00 Uhr Bußgang aller christlichen Konfessionen 

 

St. Michael  10:30 Uhr Hl. Messe   -Seniorenzentrum- 
   17:30 Uhr Kreuzweg 
   18:00 Uhr Hl. Messe - anschl. bis 19:30 Uhr  

Stille Anbetung mit Beichtgelegenheit 
 
 
 
 
 
 

    
 

 
 
Aus unserer Pfarrei verstarben 
 

am 21. 02. im Alter von 88 Jahren, 
  Elisabeth Keinecke, Am Wiemen 6, Werdohl 
am 22.02. im Alter von 88 Jahren, 
  Johanna Trilling, Friedhofstr. 3, Werdohl 
am 27.02. im Alter von 87 Jahren, 
  Gertrud Gierse, Höhenweg 8, Werdohl. 
 

Herr, wir Herr, wir Herr, wir Herr, wir erbitten für unsere Verstorbenenerbitten für unsere Verstorbenenerbitten für unsere Verstorbenenerbitten für unsere Verstorbenen das Geschenk deiner Gnad das Geschenk deiner Gnad das Geschenk deiner Gnad das Geschenk deiner Gnade. e. e. e.     
Mögen Mögen Mögen Mögen sie in dein Reich eintretensie in dein Reich eintretensie in dein Reich eintretensie in dein Reich eintreten und den Tag deiner Ewigkeit erleben. und den Tag deiner Ewigkeit erleben. und den Tag deiner Ewigkeit erleben. und den Tag deiner Ewigkeit erleben.    

aus der Pfarrei  
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Die Pfarrgemeinde gratuliertDie Pfarrgemeinde gratuliertDie Pfarrgemeinde gratuliertDie Pfarrgemeinde gratuliert    
zum Geburtstag und wünscht Gottes Segenzum Geburtstag und wünscht Gottes Segenzum Geburtstag und wünscht Gottes Segenzum Geburtstag und wünscht Gottes Segen....    

    
    
    

10 3 Schulte Renate N  Schillerstraße 1 76 Jahre 
10 3 Büchsenschütz Elisabeth W  Eggestraße 16 85 Jahre 
10 3 Burghardt Renate W Deitenbecke 28 79 Jahre 
11 3 Lammers Albert W Albert-Schweitzer-Str. 28 82 Jahre 
12 3 Baues Dorothe N Tannenweg 9 75 Jahre 
12 3 Beringhoff Marianne N Feldstraße 28 90 Jahre 
12 3 Vierhaus Rosel N Mühlendorf 16 78 Jahre 
12 3 CastellanoAntunez Valentin W Lindenstraße 2 85 Jahre 
13 3 Richter Hans-Dieter N Heerweg 20 78 Jahre 
13 3 Hubert Miroslaw W Ütterlingser Str. 30 81 Jahre 
14 3 Steinfeldt-Maiwurm Irmgard N Oberer Wemensiepen 14 85 Jahre 
14 3 Klute Ruth W Gartenstraße 13 88 Jahre 
15 3 Müller Gisela N Grünewald 2 78 Jahre 
15 3 Hoffmann Gerd W Nordstraße 5 82 Jahre 
15 3 Stöffer Klaus W Eickelsborn 2a  80 Jahre 
16 3 Herfeld Ursula N Am Stadtgarten 6 81 Jahre 
16 3 Hempel Eva W Herbscheider Weg 8 79 Jahre 
16 3 Raffenberg Heinz Werner W Auf der Hardt 8 85 Jahre 
16 3 Träger Elfriede W Hohe Straße 16 87 Jahre 
17 3 Hagedorn Helmut N Wollenweberstraße 6 79 Jahre 
17 3 Hoffmann Winfried N Zweite Straße 15 83 Jahre 
17 3 Kolodziej Hildegard W Waldstraße 73 78 Jahre 
17 3 Müller Gertrud W Reidemeisterweg 12 76 Jahre 
17 3 Sobiegalla Bernhard W Kupferhammerweg 17 77 Jahre 
18 3 Marzecki Maria N Grünewald 3 86 Jahre 
20 3 Carluccio Candido N Zweite Straße 13 84 Jahre 
20 3 Langer Annemarie N Heerweg 26 78 Jahre 
20 3 Burzlaff Margarete W Hesmecke 63 91 Jahre 
21 3 Degener Christel N Werdohler Straße 14 75 Jahre 
22 3 Golian Johannes H Wigginghausen 2 84 Jahre 
22 3 Plaßmann Gerhard W Feldstraße 93 80 Jahre 
22 3 Seegreber Ruth W Schulstraße 27 87 Jahre 
23 3 Bialas Regina N Heerweg 30 87 Jahre 
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23 3 Wurm Walter N Graf-Engelbert-Str. 24 93 Jahre 
23 3 Holthaus Heinz W Waldstraße 14 81 Jahre 
23 3 Pancherz Waltraut W Iserschmittstraße 2 77 Jahre 
23 3 Pfeifer Marlies W Goethestraße 45 78 Jahre 

    

RRRRecht herzlich gratulieren wir auch allen anderen Pfarrgemeindemitgliedern,echt herzlich gratulieren wir auch allen anderen Pfarrgemeindemitgliedern,echt herzlich gratulieren wir auch allen anderen Pfarrgemeindemitgliedern,echt herzlich gratulieren wir auch allen anderen Pfarrgemeindemitgliedern,    
die in dieser Zeit ihren Geburtstag feiern.die in dieser Zeit ihren Geburtstag feiern.die in dieser Zeit ihren Geburtstag feiern.die in dieser Zeit ihren Geburtstag feiern.    

 
LectioDivina in der Fastenzeit 
 

Die LectioDivina, die „göttliche Lesung“ oder das "Gott gewidmete Lesen" der 
Bibel, wurde im Spätmittelalter in Klöstern entwickelt und wird dort bis heute 
noch geübt. Unter dem Motto - „dem Wort auf der Spur“ - laden wir Sie in der 
Fastenzeit herzlich ein, sich auf den Pfaden der alten Leseform der LectioDivina 
auf das Lesen, Meditieren, Beten und Betrachten der Bibeltexte dieser Zeit 
einzulassen. Sieben große Texte der Fastenzeit werden gelesen, darunter der 
Noahbund, Isaaks Opferung, die Zehn Gebote, der "Neue Bund" aus dem Buch 
Jeremia und noch andere. 
 

FOLGENDE TREFFEN SIND NOCH GEPLANT:  
 

-Donnerstag,  15.03., Jer 31,31-34 (5. Fastensonntag) 
-  Donnerstag,  22.03.,  Sach 9,9-10 (Palmsonntag = 14. Sonntag A) 
-Montag,  26.03.,  Jes 54,5-14 (Osternacht)  
 

ORT:  Krypta der Kath. Kirche St. Michael, Werdohl  
 (Seiteneingang von der Brüderstraße) 
 

ZEIT:  donnerstags, 19.30 Uhr - 21.00 Uhr; 
 anschließend gemeinsames Nachtgebet – Komplet 
 

Für die Teilnahme brauchen Sie kein Vorwissen - es braucht nur die Bereitschaft, 
sich für die Begegnung mit dem Gottes Wort zu öffnen und neugierig auf die 
Beiträge der anderen Teilnehmenden zu sein.  
 
Firmvorbereitung 2018 
 

Am Samstag, 29. September 2018, wird Weihbischof Wilhelm Zimmermann allen 
Jugendlichen unserer Pfarrei, die vor dem 30.06.2003 geboren sind, das 
Sakrament der Firmung spenden.  
 

Mit der Firmung ist man in der Gemeinschaft der Kirche mündiger Christ - mit  
anderen Worten: „Volljährig“. Deshalb bleibt als Ziel der Firmvorbereitung, dass 
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der/die Firmkandidat/in selbst ein freies Ja zu seiner/ihrer Taufe sagen kann: Ich 
nehme Jesus Christus, den Sohn Gottes, als den Herrn meines Lebens an und 
bemühe mich, die Freundschaft mit Christus immer wieder zu stärken. Das sollte 
der Hauptgrund sein, bei der Firmung »mitzumachen«. Firmung ist aber noch 
mehr als ein nachgeholtes, freiwilliges Ja zur Taufe. Wie Jesus für die Seinen um 
die Gabe des Heiligen Geistes gebetet hat, so betet die Kirche für die 
Firmkandidaten, dass der Heilige Geist sie erfülle. 
 

Für diese Firmvorbereitung gibt es keine persönliche Einladung. Jeder, der vor 
dem 30.06.2003 geboren wurde und sich mit dem Katechetenteam und anderen 
Jugendlichen auf diesen Weg machen will, um das Sakrament der Firmung zu 
empfangen, kann sich ab sofort persönlich  
 

im Pfarrbüro in Werdohl, Neustadtstr. 32 oder  
im Gemeindebüro in Neuenrade, Bahnhofstr. 9  
 

während der Öffnungszeiten bis Ende April 2018 anmelden. Es gibt auch keine 
Sondertermine für die Anmeldung. Wem die Firmung ein Herzensanliegen ist, der 
findet bestimmt in den 6. Wochen Zeit für eine persönliche Anmeldung. Zur 
Anmeldung benötigen wir: 
 

1. die Taufurkunde;  
2.den Namen des Firmpaten wie auch wann und wo er selbst gefirmt wurde; 
3. einen Kostenbeitrag in Höhe von 40,- € für das geplante Firmwochenende,  
die Materialien und andere Ausgaben, die während der Vorbereitung anfallen. 
 

Die gemeinsame Firmvorbereitung für alle Firmbewerber unserer Pfarrei beginnt 
am 22. Juni 2018. Wir werden uns sehr intensiv vorbereiten, indem  wir uns zwei 
Monate lang einmal pro Woche (!!!) treffen, um bestimmte Themen unseres 
Glaubens zu besprechen. Sowohl alle diese Termine als auch Sonntags-
gottesdienste sind während der Firmvorbereitung Pflichttermine! Wer nicht alle 
Termine wahrnehmen kann, kann es nächstes Jahr wieder versuchen. 
 

Termine der Firmvorbereitung:  
1. Treffen: Freitag, 22.06. von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
2. Treffen: Samstag, 30.06. von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
3. Treffen: Freitag, 06.07. von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
 

4. Treffen: Firmwochenende von Freitag bis Sonntag (31.08.-02.09.) 
 

5. Treffen: Samstag, 08.09. von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
6. Treffen: Samstag, 15.09. von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
7. Treffen: Samstag, 22.09. von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
 

Probe vor der Firmung: Dienstag, 25.09.2018 um 18.00 Uhr 
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Firmung:  Samstag, 29.09.2018 um 17.00 Uhr. 
 

Bei der Firmung selbst sprechen wir über das Patenamt. Der Firmpate soll ein 
katholischer, gefirmter Christ sein, der sich ehrlich um ein christliches Leben 
bemüht. Für offene Fragen, stehen die Geistlichen jederzeit gerne zur Verfügung. 
 

Liebe Erwachsene,  
wenn Sie Interesse haben, die Firmvorbereitung als Katechetin bzw. Katechet zu 
begleiten, dann setzen Sie sich bitte mit Pater Irenäus Wojtko in Verbindung. 
Unser Katechetenteam freut sich über jede Mithilfe und nimmt diese dankbar an. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
Kleiderkammer 
 

Die Kleiderkammer der Caritas und der Malteser in Werdohl in der Schnurre-
straße ist an folgenden Tagen  geöffnet: 
 

   Montags nur Verkauf: 14.00 - 17.00 Uhr 
   Mittwochs nur Annahme: 09.30 - 12.00 Uhr 
    

  
 
 
 
Werdohler Tafel 
 

Die nächste Lebensmittelausgabe ist am Donnerstag, 22.03.,von 13:45-16:00 Uhr 
im ehemaligen Ev. Kindergarten, Kirchenpfad.Wie in jedem Monat ist die 
Werdohler-Tafel für Lebensmittel- und/oder Geldspenden dank-bar. Die 
Lebensmittel- und die Geldspenden können im Eingangsbereich der Kirche St. 
Michael oder im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten abgegeben werden. 
 

Die Werdohler Tafel wird am Dienstag, dem 20.03., in der Zeit von 9.00 bis 
16.00 Uhr im Bereich der Supermarktkassen des WK-Warenhauses die Aktion 
„Kauf-eins-mehr“ durchführen. 
 

aus der Gemeinde St. Michael 
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Sinn dieser Aktion ist es, dass beim Einkauf ein haltbares Lebensmittel mehr 
gekauft wird, um dieses dann der Werdohler Tafel zu spenden. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Werdohler Tafel werden an diesem Tag vor Ort sein,  um die 
Spenden persönlich entgegen nehmen zu können. 
 
Die Ökumenische Flüchtlingshilfe 
 

trifft sich montags von 15.00 – 17.00 Uhr in den Räumen des ehemaligen Ev. 
Kindergarten, Kirchenpfad, Werdohl. 

 

150 Jahre Christuskirche 
 

Im Jubiläumsjahr „150 Jahre Christuskirche“ wird am Sonntag, dem 18. März 
2018, um 17.00 Uhr vom Förderkreis Kirchenmusik zu einer „Abendmusik bei 
Kerzenschein“ in die Werdohler Christuskirche eingeladen. Das durch langjäh-
rige Zusammenarbeit bestens aufeinander eingestellte Trio mit Sebastian Hoff-
mann (Violine/ Viola), Claudia Weber (Violoncello) und Marion Jeßegus 
(Cembalo und Orgel) hat für dieses besinnliche Konzert eine Auswahl kam-
mermusikalischer Kostbarkeiten aus Barock und Romantik zusammengestellt, die 
in unterschiedlicher Besetzung musiziert werden. Textlesungen runden das gut 
einstündige Programm ab. Der Eintritt zur „Abendmusik bei Kerzenschein“ ist 
frei, um eine Kollekte zur Deckung der Kosten wird gebeten. 
 

Taizégottesdienst 
 

„Mensch, ich liebe dich!“ So lautet das Motto des nächsten Taizégottesdienstes, 
der am Mittwoch, dem 14. März 2018, in der Christuskirche gefeiert wird. 
Mit-ten in der Passions- und Fastenzeit, in der Jesu Leidensweg nach Golgatha im 
Mittelpunkt unserer Gottesdienste steht, will der ökumenische Taizégottes-dienst  
in Gesang und Gebet, in Wort, Musik und stiller Anbetung Gedanken-impulse 
geben, im Kreuzestod Jesu die unfassbar große Liebeserklärung Gottes an uns 
Menschen zu verstehen. So, wie es beispielsweise Lothar Zenetti in einem seiner 
Gedichte ausdrückte:“Er starb, wie er lebte, und lebt, wie er starb: Mit 
ausgebreiteten Armen!“ Ab 19 Uhr ist die Christuskirche für die Besucher zur 
Einkehr geöffnet, Gottesdienstbeginn ist zu gewohnter Zeit um 19.30 Uhr.  
Die musikalische Gestaltung liegt bei Marion Jeßegus (Piano) und der Cellistin 
Claudia Weber aus Lüdenscheid. 
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5. Taizé-Abendgebet 
 

Herzlich Willkommen zum ökumenischen Neuenrader Abend! 
Thema: Glaube ... Möglichkeit: Säen / gießen / wachsen / staunen 
Mittwoch, 28. März 20:00 Uhr, Katholische Kirche 
 
Kreuzweg 
 

Herzliche Einladungzu den diesjährigen Kreuzwegen in St. Mariä Heimsu-
chungjeden Dienstag in der Fastenzeit um 17.30 Uhr! Daten: 13.03./ 20.03 / 
27.03.2018 
 
Bußandacht  
 

Herzliche Einladung Dienstag, 27. März, 18:00 Uhr, St. Mariä Heimsuchung 
Neuenrade 
 
Einladung zum Osterfrühstück am Sonntag, 01. April 2018 
 

Am Ostersonntag, 01.04.2018,  findet im Anschluss an die Auferstehungsmesse 
(Beginn 6.00 Uhr) ein Frühstück im Philipp-Neri-Haus statt, zu dem alle Ge-
meindemitglieder und Gäste recht herzlich eingeladen sind. In diesem Jahr sind 
die kfd-Frauen für die Organisation und Durchführung verantwortlich. Damit 
alles gut geplant werden kann, liegen in der Kirche Anmeldelisten aus, in die sich 
jeder Teilnehmer eintragen kann. Telefonische Anmeldungen nimmt Frau 
Scheumann, Tel. 02392/64375 (Anrufbeantworter ist immer aktiv) gerne ent-
gegen. Auch per E-Mail können Sie Ihre Teilnahme anmelden:  
flotty@onlinehome.de. Anmeldeschluss ist Palmsonntag, 25.März 2018. 
 
Danke 
 

Herzlichen Dank sagen wir Kommunionkinder aus Werdohl und Neuenrade den 
Organisatoren und Mitstreitern des diesjähren KOKI-Tages.  Wir alle haben am 

aus der Gemeinde 
St. Mariä Heimsuchung 
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24. Februar in St. Michael  einen tollen, abwechslungsreichen Nachmittag erlebt, 
der unter unserem Vorbereitungsthema: „Jesus, wo wohnst Du?“ stand. Wir haben 
gemeinsam gesungen, gebetet und waren kreativ beim Bemalen einer Laterne 
tätig. Bedanken möchten wir uns auch bei den Müttern, die uns tolle Kuchen 
gebacken und leckere Obstspieße bereitgestellt haben. Die Feier der 
Vorabendmesse bildete den Abschluss eines schönen Nachmittages und die neuen 
Kommunionkinder können sich schon jetzt auf den KOKI-TAG 2019 in 
Neuenrade freuen.  
 
Lesekreis 
 

Alle Lesefreunde sind recht herzlich zum nächsten Lesekreis am Donnerstag, 
22.03.2018, um 16.30 Uhr in die Kath. Bücherei, Bahnhofstr. 9, eingeladen.  
 
EinBlick für Neuenrade 
 

Sollten Sie den Pfarrbrief „EinBlick" nicht zugestellt bekommen und die Kirche 
ist verschlossen, haben Sie die Möglichkeit, sich den „EinBlick" tagsüber im 
Vorraum der Bücherei, Bahnhofstr. 9, zu holen.  
Machen Sie bitte von dieser Möglichkeit Gebrauch. 
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Caritas St. Michael 
 

Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung der Caritas St. Michael. Die 
Mitarbeiterinnen der Caritas, der Kleiderkammer und des Cafédienstes treffen 
sich am Donnerstag, 12. April um 15:30 Uhr im Großen Pfarrsaal von St. 
Michael zur Jahreshauptversammlung. Es werden unter anderem die Termine für 
2018 bekannt gegeben und auch die Listen für die Sommersammlung 2018 
ausgegeben. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
 
Kolping Werdohl  
 

Am Sonntag, dem 11. März, findet nach dem Hochamt im Kleinen Pfarrsaal der 
letzteSuppensonntag statt. Herzliche Einladung dazu. 
 

In diesem Jahr findet die Gebetskette für den Frieden am 19. März um 18 Uhr 
inder Kirche St. Petrus Canisius in Eveking statt.Für den Frieden zu beten, sollte 
man sich zu jeder Zeit Zeit nehmen und in Gemeinschaftgleichgesinnter 
Kolpinggeschwister geht es leichter. Herzliche Einladung an alle. 
 

Auch in diesem Jahr wollen wir (trotz Fastenzeit) wieder den üblichen öster-
lichenImbiss durchführen. Beginn ist am Dienstag, den 20. März um19 Uhr 
Kleinen Pfarrsaal.Leckere österliche Spezialitäten werden angeboten. 
 

Der Vorsitzende erinnert dringend an die Anmeldung für das gemeinsame 
Abendessen im „Haus Werdohl" am 20. April. Ohne Anmeldung gibts nichts. 
 
kfd St. Michael 
 

Herzliche Einladung zur Frühschicht in der Fastenzeit am 14.03.2018 um06.00 
Uhr  in der Krypta der Kirche St. Michael. Anschließend sind alle zum Frühstück 
in den großen Pfarrsaal eingeladen. 
 

Am Freitag, dem 23.03.2018, gestaltet die kfd die Kreuzwegandacht um 17.30 
Uhr  in der Kirche St. Michael. Herzliche Einladung an alle Gemeinde-mitglieder. 
kfd Neuenrade 
 

Blick in unsere  
Vereine und Verbände 
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Im 663. Jahr Gertrüdchen.  
 

Schon wieder ist ein Jahr vergangen und das Gertrüdchen steht vor der Tür. Die 
kfd bietet das Wiener Cafe im PNH an und dafür benötigen wir noch Hilfe. Für 
Sonntag brauchen wir noch Kuchen und Torten. Falls jemand noch Zeit hat, uns 
einen Kuchen zu backen oder zu helfen, das wäre wunderbar.  
Bitte kurze Info an Ulrike Wolfinger, Tel. 61816, oder per Mail 
willi.wolfinger@t-online.de. Die kfd sagt schon mal „Danke“ dafür, ohne euch 
schaffen wir das nicht. 
 

Herzliche Einladung an Alle ins Wiener Cafe im PNH 
 

Samstag, 17.03., und Sonntag, 18.03., ab 13.00 Uhr „Wiener Cafe“ im 
Philipp-Neri-Haus mit vielen Kaffeespezialitäten und einer großen Auswahl an 
selbst-gebackenen Kuchen und Torten. Kommen sie und genießen sie in 
gemütlicher Atmosphäre unsere Spezialitäten zu kleinen Preisen. Wir freuen uns 
auf viele Gäste.  
 
DRK-Kleiderladen 
 

Der DRK-Kleiderladen bietet gebrauchte Kleidung und Hausrat für jedermann an. 
Jeden Dienstag von 15-17 Uhr werden im Kleiderladen an der Werdohlerstr. 1 
(ehemals Gasthof „Zur Post") in 58809 NeuenradeKleidung und Hausrat gegen 
ein geringes Entgeld angeboten. Mittwochs von 15-17 Uhr können gut erhaltene 
Kleider- und Hausratspenden abgegeben werden. Textilien, die nicht mehr 
gebrauchstüchtig sind, bitte in die Container werfen. 
 
Seniorentreff 
 

Die Gruppetrifft sich amMittwoch, 21. März um 11.00 Uhr im Kleinen Pfarrsaal 
von St. Michael. 
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Verwaltungsleitung:  Frau Klaudia Grobel, Neustadtstr. 32, 58791 Werdohl 
���� 02392/80643-11  ����02392/80643-19  Email: klaudia.grobel@bistum-essen.de 
 
 
 
 

 
EinBlick Nr. 06/2018 
für die Zeit vom 24.03.2018 bis 20.04.2018 
Redaktionsschluss ist Freitag, der 16.03.2018! 

 

 

 

                           

In eigener Sache 
 

 

  

EinBlick EinBlick EinBlick EinBlick ----    Redaktion: 
Georg Andratschke Tel. 13615 georg.andratschke@t-online.de 
Heinz-Dieter Lob Tel.   3521 hd.lob@online.de 

Pfarrbüro St. Michael Werdohl-Neuenrade 
Neustadtstr. 32 
58791 Werdohl 
���� 02392/80643-10 
����02392/80643-19 
Email: st.michael.werdohl@bistum-essen.de 
Homepage: www.st-michael-werdohl-neuenrade.de 
 

Mo.  09.00 Uhr - 11.00 Uhr  
Di.   14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Do   09.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Do   14.00 Uhr - 18.00 Uhr  
 
Gemeindebüro St. Mariä Heimsuchung 
Bahnhofstr. 9 
58809 Neuenrade 
���� 02392/80643-40 
����02392/80643-49 
Email: st.mariae-heimsuchung.neuenrade@bistum-essen.de 
 

Mi.14.00 – 16.00 Uhr u. Fr. 09.00 – 11.00 Uhr 

Filialkirche St. Petrus Canisius  
Kirchstr. 5  
58791 Werdohl 

Seelsorger: 
Pater Irenäus Wojtko, Pfr. �02392/80643-21 
Email: bruder.irenaeus@minoritenkonvent.de 
 

Pater ChristophRobak, Kpl 
�02392/80643-22 
Email: pater_christoph@gmx.de  
 

Pater KamilPawlak, Pastor 
� 02392/80643-24 
Email:fr.kamil@me.com 
 

Konvent der Franziskaner-Minoriten 
Neustadtstr. 34  
58791 Werdohl  
� 02392/80643-20 
����02392/80643-19 
Email: werdohl@minoritenkonvent.de 
Homepage: www.minoriten-werdohl.de 

Ansprechpartner der Pfarrei St. Michael Werdohl-Neuenrade 


